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t Nationalrat
Dr. H. Geser

eine prominente Per-
sönlichkeit der ost-
sdrweizerischen Stik-
kereiindustrie, starb
67 Jahre alt in Reb-
stein (St. Gallen).

Der neue Bundesrat
Alt Nationalrat Hermann Obrecht, Solothurn, wurde als Nach-

folger von Dr. Ed. Schultheß in den Bundesrat gewählt. Bild :

Bundesrat Obrecht mit seiner Tochter kurz nach seiner Wahl vor
dem Parlamentsgebäude. Aufnahme Photopress

Hoher Besuch in der «Muba».
Herr Minister Ch. R. Paravicini, der
Schweizer Gesandte in London, mit
seinen zwei charmanten Töchtern
auf dem Flugplatz Basel. Die Gäste
kamen mit dem neuen Douglas-Kurs-
flugzeug zum Besuch der Mustermesse.

Ladislaus von Velics
der neue ungarische Gesandte bei der Schweizeri-
sehen Eidgenossenschaft. Neben ihm der Militär-
attaché der ungarischen Gesandtschaft. Autn. Rohr

Die Missionsflieger beim Papst. Es gibt seit kurzem eine Missions-Verkehrsgesellschaft, mit dem Zweck, Flugverbindungen

mit den abgelegenen Missionsstationen in Afrika und China herzustellen, mit jenen Stationen also, die schwer und nur mit Gefahren

erreichbar sind, und deren Missionare die Verbindung mit ihren Obern schwer aufrechterhalten können. Diese Gesellschaft besitzt

bereits eine Luftflotte von fünf Maschinen. Bild: Der Leiter der Missions-Verkehrsgesellschaft, Hauptmann Kohl, ist mit dem

Flugzeug «St. Petrus» in Rom eingetroffen und vom Heiligen Vater empfangen worden, der dem Flugzeug seinen Segen gab.



Aufnahme Vigfus
Sigurgeirsson

Der

Skogafoß-Fall
in Jsland

[slands Landschaft
bestimmt

viele tätige
Vulkane, Bims-

und Sand-
wüsten, ausgedehn-
:e Inlandgletscher

Was-

r der
nächtigsten ist der
>kogafcß-Fall. Rie-
ige Wassermengen
lonnern über die

Meter hohe
Nur ein

;anz geringer Teil
1er isländischen
Vasserkräffe ist
/irtschrftlich nutz
iar gemacht ; viele
/lillionen Pferde-

harren noch
1er Ausbeutung.
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